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SNOEKs Mäuse Weg 

Mäuse Weg ist ein Vergrämer, anzuwenden gegen Nager und Maulwurf 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inhalt:  
Granulat mit ätherischen Ölen 

Wirkstoffe:  

Geraniol 5,4g/100g, Lavandin 2,7g/100g 

 

Trägerstoff: 
poröse Lavasteinchen 
 

Gefahr  
BAuA-Reg.-Nr.: N-36534 Repellent  

 

Hier haben wir poröse Lavasteinchen mit stark duftenden, konzentrierten Pflanzenölen und -extrakten getränkt.  

 

Nagetiere sind sehr geruchsempfindlich und meiden die für sie unliebsame Duftabstrahlung aus den Körnchen. Dies 

betrifft besonders die Wühlmaus, die Feldmaus und den Maulwurf. Auch die Gartengrille (Werre, Erdkrebs) wandert 

ab. Getötet werden die Tiere nicht. Die Wirkung von Mäuse Weg ist also so ähnlich wie die Anpflanzungen von 

Wolfsmilchgewächsen und von Holundergüssen. Der Wirkungseintritt ist jedoch schneller, die Wirkdauer viel länger 

und sicherer und das Auslegen macht kaum Mühe. Dabei ist es egal, ob man die mit dem Duft getränkten Steinchen 

direkt in die Gänge oder Höhlen oder einfach in das Erdreich legt. Der Geruch durchdringt dieses und übt eine 

langanhaltende Wirkung aus.  

Es gibt eigentlich nur ein Problem: Die Nager werden ja nicht getötet, sondern wandern fort – zum Nachbarn!!! Den 

sollte man schon informieren, damit er bei der Bekämpfung mitmacht und nicht vor einer Mäuseinvasion steht. Wegen 

des starken Geruchs sollte Mäuse Weg nur im Außenbereich angewendet werden. Das Produkt bitte nicht mit den 

Händen berühren! Die Duftstoffe haften lange und fest! Zum Ausbringen z.B. eine ausrangierte Zuckerzange oder 

einen Teelöffel benutzen. 

 

Anwendung 

Sind Gänge oder Nester erkennbar, werden ca. alle 50 cm bis 1 m je ein Körnchen in den Gang gelegt. Loch wieder 

schließen.  

Da der Geruch sich kugelförmig ausbreitet und die Erde durchdringt, begeht man die zu behandelnde Fläche und sticht 

in jeweils 1 m Abstand ein ca. 15 bis 20cm tiefes Loch in den Boden. In jedes Loch werden 1 bis 2 Körnchen gelegt, 

das Loch wieder zugetreten. Die Abstände können im sandigen Boden bis zu 1,50 m auseinander liegen.  

 

Bei schweren Böden sollten sie auf ca. 75 cm reduziert werden. Bei Neuanpflanzungen können mehrere Körnchen in 

die Pflanzgrube und in die Auffüllerde gelegt werden. Das wirkt auf Jahre.  

 

Direkt aus der Dose oder besser, mit einem Löffel ausbringen. Für Wohnräume aufgrund des Geruchs nicht geeignet. 

Dose stets gut verschließen. 

 

Baumschulen und Gartenbaubetriebe verwenden das Produkt beim Pflanzen von Büschen und Bäumen. Es werden 3 

bis 5 Steinchen im Pflanzloch oder Ballen eingegraben. Das Pflanzgut erhält so genügend Zeit, um richtig 

anzuwachsen, ohne Störung durch Nager. Ersetzt die Drahtkörbe im Wurzelbereich. 

 
 

Zugelassen als ökologisches Betriebsmittel gemäß Artikel 16 Absatz 5 VERORDNUNG (EG) Nr. 834/2007 iVm IFOAM Basis-
Richtlinien Ziff. 4.5, Anhang 2. 


